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Soziolinguistik

◼ Fo‘ shizzle ma nizzle

◼ "fo shizzle ma nizzle" is a bastardization of 
"fo' sheezy mah neezy" which is a 
bastardization of "for sure mah nigga" which 
is a bastdardization of "I concur with you 
whole heartedly my African american 
brother" 



Soziolinguistik

◼ Oscar Mike
◼ Wilco

◼ Oscar Mike = O(scar) M(ike) = On the Move
◼ Wilco = Will Comply
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Soziolinguistik

◼ „Wer spricht welche Sprache wie und wann mit 
wem unter welchen sozialen Umständen und 
mit welchen Absichten und Konsequenzen?“ 

Joshua Aaron „Shikl“ Fishman 



Soziolinguistik

◼ Sozio -> socius (griech.) Gefährte
◼ Linguistik -> lingua (lat.) Zunge

◼ „Wissenschaftsdisziplin im Überschneidungsbereich 
von Linguistik und Soziologie, die die soziale 
Bedeutung des Sprachsystems und des 
Sprachgebrauchs, das wechselseitige 
Bedingungsgefüge von Sprach- und Sozialstruktur 
untersucht.“ 

 Bußmann H.; Lexikon der Sprachwissenschaft 1990



Soziolinguistik

◼ Hochsprache -> Standardsprache
◼ Sprachvarietäten 
◼ -lekt -> (griech.) lektos Redeweise

◼ Soziolekt
◼ Regiolekt / Dialekt
◼ Funktiolekt



Soziolinguistik

Soziolekt:
Begriff zur Bezeichnung einer Sprachvarietät
die für eine sozial definierte Gruppe
charakteristisch ist

Idiolekt:
Charakteristischer Sprachgebrauch eines Sprechers



Soziolinguistik

Funktiolekt:

Begriff zur Bezeichnung einer Sprachvarietät
die für einen kommunikativen Zweck innerhalb eines
Tätigkeitsbereichs festgelegt ist.

Funktiolekte werden durch Termini, also per
Definition festgelegte Fachwörter bestimmt



Soziolinguistik

Standardsprache
z.B.: Hochdeutsch -> Schirm

-> Garten
Regiolekt
z.B.: Rheinisch -> Schirrem, Schürm

-> Jachten
Dialekt
z.B.: -> Bonn: Schäm, Jarde

-> Kölsch: Paraplüh, Jaade
-> Krefeld: Jaard, Schiam
-> Pfalz: Keschde, Krumbeere



Funktiolekte

Einige Funktiolekte:

Medizinersprache
Juristensprache
Amtssprache
Pressesprache
Werbesprache
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Soziolinguistik

◼ Soziolekte sind z.B.:

◼ Jugendsprache
◼ Studentensprache
◼ Computerspieler-Jargon
◼ Geheimsprachen
◼ Soldatensprache



Jugendsprache



Soziolinguistik

Wer spricht welche Sprache wie und wann 
mit wem unter welchen sozialen 
Umständen und mit welchen Absichten 
und Konsequenzen? 



Stil und Register

◼ Stil = steht einem Sprecher zur Verfügung 
(Sprecher kann zwischen verschiedenen 
Stilen wählen) Auswahl: nach funktionalen 
Gesichtspunkten (Funktionalstil); 
Kommunikationssituation / Öffentlichkeit / 
Medium / … (Fachstil, publizistischer Stil, 
literarischer Stil, …)



Stil und Register

◼ Register = steht Sprechern zur Verfügung 
(wie Stil). Auswahl erfolgt nach sozialer 
Situation: Sprechen mit Eltern, Freunden, 
Arbeitskollegen, Vorgesetztem, Ausländer, 
Kind/Haustier… (Ausländerregister, 
Babyregister, …)



Anfänge der Soziolinguistik

Begriff „Soziolinguistik“ 1952 von Haver C. Currie

1958 Basil B. Bernstein stellt seine Defizithypothese 
auf. Diese besagt u.a. das die Mittel- und 
Oberschicht bedienen sich eines elaborierten 
(formal language), die Unterschicht eines 
restringierten Codes (public language). 

Da beide Codes als unterschiedlich leistungsfähig 
angesehen werden, wird auch ein Unterschied 
beider Gesellschaftsschichten hinsichtlich ihrer 
Wahrnehmung und ihres Denkens unterstellt. 



Anfänge der Soziolinguistik

Die Unterschiede der beiden Codes:

Restringierter Code Elaborierter Code
wenig ausgeprägt

grammatische Korrektheit
logische bzw. argumentative Strukturiertheit

Varianz der Wortwahl

Unterschicht Oberschicht
Mittelschicht



Geschichte der Soziolinguistik

Bernstein forderte Bildungsmaßnahmen zu ergreifen 
um Kinder der Unterschicht den elaborierten Code 
näher zu bringen. Diese Bildungsmaßnahmen 
wurden erst in den USA, später in Europa umgesetzt 
mit mäßigem Erfolg

1969 erschien William Labovs Differenzhypothese als 
konkurrierendes Modell zu Bernsteins 
Defizithypothese



Geschichte der Soziolinguistik

Die  Differenzhypothese bezeichnet den restringierten 
Code nicht als defizitär gegenüber dem elaborierten 
Code sondern als gleichwertig aber andersartig

Lehrer müssen den defizitären Code nutzen um 
Unterschichtkinder besser Wissen zu vermitteln



Geschichte der Soziolinguistik

Beide Theorien beeinflussen die Soziolinguistik bis 
heute

In den 70er Jahren wurde die Soziolinguistik auch in 
Deutschland populär – Lehrstühle in vielen 
Universitäten wurden eingerichtet

In Deutschland beschäftigen sich die meisten 
„Soziolinguisten“ bis heute mit der 
Dialektforschung 



And now….

…for something completely different!

◼ Bei Fragen rund um das Studium
◼ Bei Prüfungsangelegenheiten
◼ Solltet Ihr Euch ungerecht behandelt fühlen

dann sprecht das Sekretariatsteam an!



Kontakt

Gebäude 24.53, Etage 00, Raum 86
Telefon: 81-12554
Email: tmarton@phil.hhu.de, 
lschwarz@phil.hhu.de, 
grabowski@phil.hhu.de

http://isi.hhu.de/

www.facebook.com/LinguistikDuesseldorf


